
Bolzplatz wird renoviert

Der Bolzplatz in der Unterilp, der in den vergangenen Jahren immer mehr zu
einem „Kartoffelacker“ verkommen ist, wird in diesem Jahr endlich renoviert.

Seit Bestehen des BV-
Unterilp ist unser Verein
bemüht, für die
Bewohner unseres
Stadtteils ein Umfeld zu
schaffen, das den
Wünschen und
Bedürfnissen der
Unterilper Rechnung
trägt. Das heißt
natürlich, dass wir uns
auch für die Belange
unserer Jugendlichen
einsetzen. Der Bolzplatz,
der von Kindern und
Jugendlichen in der
Vergangenheit sehr

stark bespielt wurde, ist inzwischen eine meist matschige Fläche geworden, auf der
das Bolzen immer weniger Spaß macht.

Diese Jungen
suchen ihren Ball,
der in einem
Schlammloch

verschwunden ist.

 Mit Hilfe eines Sponsors und der Stadt Heiligenhaus wird es dem Bürgerverein in
diesem Jahr wahrscheinlich gelingen, den Bolzplatz grundlegend zu renovieren. Im
Rahmen dieser Arbeiten soll dann auch eine kleine überdachte Tribüne errichtet
werden, die einerseits ermöglichen soll, dass auch größere Zuschauermengen den
Spielen zusehen können, ohne dass die seitlichen Böschungen ständig zertreten



werden. Weiterhin soll sie als Schallschutz für die Anwohner des Regnitzwegs
dienen. Drittens  erlaubt es eine solche Tribüne den Jugendlichen, sich auch bei
schlechtem Wetter  draußen aufzuhalten, ohne dass sie irgendwo in der Unterilp
herumlungern müssen, wo sie schon oft verscheucht worden sind.

Dieser Entwurf eines südfinnischen Architektenbüros zeichnet sich durch seine schlichte
Eleganz aus, überschreitet aber vermutlich den finanziellen Rahmen von BV-Unterilp und der
Stadt Heiligenhaus.

Eine schöne und gleichzeitig preiswerte Lösung ist diese Holztribüne,
nachteilig sind der geringe Schallschutzwert und die später notwendige
Holzpflege, so dass die Folgekosten schwer einschätzbar sind.



     Der vom Vorstand unseres Vereins bevorzugte Entwurf für die Tribune am Bolzplatz
     zeichnet sich durch eine robuste Konstruktion und eine guten Schallschutz gegenüber dem
     Regnitzweg aus. Die Tribüne ist farblich dezent an die Umgebung angepasst und bietet
     große Wandflächen, die von den Jugendlichen mit guten Graffitis gestaltet werden könnten.

Wünsche und Vorschläge unserer Unterilper Mitbürger zu dieser Baumaßnahme
nimmt der Vorstand selbstverständlich noch beim nächsten Stammtisch am 6.4.2006
oder  im Internet  unter Kontakte@bvunterilp.de entgegen.

Wann es zu der Renovierung kommt, werden wir natürlich bekannt geben, wir
hoffen allerdings, dass noch vor den Sommerferien die ganze Maßnahme
abgeschlossen sein wird.

Die Sanierung des Bolzplatzes lässt

wahrscheinlich (hoffentlich) nicht mehr lange

auf sich warten.

Eine Tribüne wird allerdings ein Aprilscherz

bleiben.


